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3. Ludwig XI. und Karl VIII. Der Nachfolger Karls VII. war
der gewissenlose Ludwig XTI., der nach dem Grundsatze dissimilare
est regnare herrschte; durch seine Treulosigkeiten und Gewalttaten
erinnert er an Chlodwig. Infolge des Todes Karls des Kühnen ge-
wann er das Herzogtum Burgund und durch das Aussterben der
Anjous, einer Nebenlinie der Valois, Anjou, Maine und die Pro-
vence. Sein Sohn und Nachfolger Karl VIII. erwarb durch die Ver-
mählung mit der Erbin der Bretagne, das die französischen Könige
im 14. Jahrhundert ihrer Hoheit unterworfen hatten, das letzte
Kronvasallenland. Seitdem war der König der unmittelbare Herr im
ganzen Lande.

IL England.

Das wichtigste Ereignis in der Geschichte Englands ist die
Ausbildung der konstitutionellen. Verfassung, die erst infolge der
französischen Revolution allmählich im übrigen Europa eingeführt
wurde.

827-1016. A, Die Angelsächsische Dynastie (827—1016). ;

1. Die Entstehung des Königreiches England. Die Angel
sachsen errichteten sieben oder acht größere und mindestens eben-
soviele kleinere Staaten, die sich gegenseitig bekämpften. Dieser
Zersplitterung machte _Kgbert, KönigvonWestsex,einEnde,indem
er seine Herrschaft über alleangelsächsischen Staaten und außer-
dem über das britische Fürstentum Cornwallis ausdehnte, weshalb
er sich (etwa seit 830) rex Anglorum nannte.

871-901. 2. Alfred der Große (871—901) und die Dänen. Alfred, der
Enkel Egberts, ist der wichtigste König der Dynastie. Er unterwarf
in zehnjährigen Kämpfen die Dänen, die sich des Raubes wegen in
dem damals noch waldreichen Lande niedergelassen hatten, und
schlug neue Raubzüge ihrer Landsleute glücklich zurück. Außerdem
hob er die materielle und geistige Kultur des Landes, berief frän-
kische Gelehrte, begründete die angelsächsische Prosa u.s. w. Er
erinnert mehrfach an Karl den Großen.

LOL066 B. Die Herrschaft der Dänen (1016—1042); Eduard II, (1042—1066).

Als Ethelred,einUrenkelAlfreds,dieDänendadurchvon
neuen. Raubzügen abzuhalten suchte, daß er den Befehl erteilte,
alle Dänen im Lande an einem Tage zu ermorden (1002), begannen
diese, Rachezüge gegen England zu unternehmen, wodurch es ihrem
Könige Knut dem Großengelang, die Herrschaft über England zu
gewinnen, die er auch auf seine beiden Söhne vererbte. Als diese


